
 
 

 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Vortrags- und Diskussionsabend "Nationalität Mensch - Europa und die 
Geflüchteten" am 04. Dezember 2016 
Die Katholische Hochschulgemeinde (KHG) lädt am Sonntag, den 4. Dezember 2016 um 
20:00 Uhr herzlich zu eine Vortrag- und Diskussionsabend in die Hofstallstraße 4 in 97070 
Würzburg ein.  Referent und Jesuitenpater Peter Balleis, der den Abend begleitet,  initiierte 
schon vielfältige Maßnahmen für Geflüchtete und gilt als Kenner von Fluchtursachen und der 
Situation von Geflüchteten. In seinem Vortrag gibt er Einblicke in seine Erfahrungen und 
stellt praktisch-politische als auch theologisch-spirituelle Handlungsprinzipien vor. Der Eintritt 
ist für die Teilnehmer frei. 
Weitere Information finden Sie im beigefügten Flyer.  

 
 

2. Veranstaltung "Jesus und Maria im Islam" am 09. Dezember 2016 
Die Bosnische Islamische Gemeinschaft Würzburg organisiert am Freitag, den  9. Dezember 
2016 um 19.00 Uhr einen Dialog zum Thema „Jesus und Maria im Islam“. Die Veranstaltung 
findet im Pfarrsaal der Elisabethkirche im Bohlleitenweg 44 in 97082 Würzburg statt. Der 
Eintritt ist frei - Interessenten aus Stadt und Landkreis Würzburg sind herzlich willkommen. 
Gerne senden wir Ihnen anbei den Flyer zur Veranstaltung.  

 
 

3. Weihnachtsfest des Ausländer- und Integrationsbeirats Würzburg am 10. Dezember 
2016 
Der Ausländer und Integrationsbeirat Würzburg lädt am Samstag, den 10. Dezember 2016 
herzlich zum gemeinsamen Weihnachtsfest ein. Die Feier findet von 15:00 bis circa 18:00 
Uhr in den "Barockkhäusern Würzburg" in der Neubaustraße 12, 97070 Würzburg statt und 
ist für die Besucher kostenfrei. Geboten wird ein buntes Rahmenprogramm: Neben 
Beiträgen des Projektes "Willkommen mit Musik", der Theatergruppe "Überlebende", der 
Musikgruppe "Puente Latino" und persischen Tänzen, begleitet den Nachmittag auch das 
Duo "SchenkSpaß" mit einem Kinderprogramm. Darüber hinaus warten allerlei kulinarische 
Köstlichkeiten und eine kostenfreie Losaktion auf die Besucher.  
Weitere Informationen sind im beiliegenden Flyer für Sie zusammengefasst.  

 
   
4. Kostenfreie Starterpakete "Schlaumäuse for refugees" von "Stifter-helfen" 
Gerne leiten wir Ihnen folgende interessante Ausschreibung von "Stifter-helfen.de" weiter: 
Gemeinnützige Einrichtungen aus den Bereichen Bildung, Kinder- und Jugendhilfe oder 
Flüchtlingshilfe können sich um kostenfreie Starterpakete mit einem Tablet, einer 
vorinstallierten "Schlaumäuse-App" (Programm zur Sprachförderung von Kindern im Alter 
zwischen 5 und 9 Jahren), mehrsprachiger Tastatur und pädagogischem Begleitmaterial 
bewerben. Interessenten können noch bis zum 18. Dezember 2016 teilnehmen - die 
Bewerbungen sind ausschließlich online möglich. Weiterführende Informationen, die 
Teilnahmebedingungen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter: 
http://tinyurl.com/schlaumaeuse  
 
5. Jobcoaches von integrai.de 
Integrai.de ist eine Initiative von Studierenden, Absolventen und Professoren der 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Würzburg. Unter dem Motto 
"Flüchtlinge in Arbeit bringen" begleitet integrai.de Ehrenamtliche die sich in einem 
Schnellkurs zu "Jobcoaches" ausbilden lassen und so in die Lage versetzt werden, 
professionell mit einzelnen Geflüchteten den Jobeinstieg vorzubereiten und zu managen. 
Auch Unternehmen in Mainfranken sind Teil des Projekts und stellen Möglichkeiten zur 
Arbeitsaufnahme zur Verfügung. Als Jobcoach begleitet man den Prozess der 
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Europa und diE GEflüchtetEn
Vortrags- und 
Diskussionsabend  
So, 4. Dezember ̀ 16 
20.00 Uhr
Globale Perspektiven auf Flucht und Migration mit  
Peter Balleis SJ, ehem. Direktor des Flüchtlingsdiens-
tes der Jesuiten und Präsident von Jesuit Worldwide 
Learning (JWL), einer globalen Online-Universität der 
Jesuiten für marginalisierte Gruppen, darunter Flüchtlinge.


Menschen werden gezwungen, ihre Heimat zu verlassen, 
weil dort Krieg, Gewalt und Perspektivlosigkeit herrschen. 
Sie suchen Zuflucht in Europa, das sich als wertebe-
wusste Gesellschaft präsentierte, sich zurzeit jedoch 
mehr von ökonomischen Interessen und Ängsten leiten 
lässt als von Humanität und den Bedürfnissen der bei 
uns Hilfe suchenden Menschen. 


Der Jesuitenpater Peter Balleis, der zu den profunden 
Kennern von Fluchtursachen und der Situation von  
Geflüchteten zählt, hat vielfältige Maßnahmen für  
Geflüchtete initiiert.  


Im Vortrag und im Gespräch gibt er Einblicke in 
seine Erfahrungen und stellt praktisch-politische  
und theologisch-spirituelle Handlungsprinzipien vor. 


Eintritt frei.


„Nationalität?“ 
– „MEnsch“


www.khg-wuerzburg.de


Kath. Hochschulgemeinde
Hofstallstraße 4
97070 Würzburg


www.akademikerseelsorge.de


Eintritt frei. 


Menschen werden gezwungen, ihre  
Heimat zu verlassen, weil dort 
Krieg, Gewalt und Perspektivlosigkeit 
herrschen. Sie suchen Zuflucht in 
Europa, das sich als wertebewusste 
Gesellschaft präsentierte, sich zur-
zeit jedoch mehr von ökonomischen 
Interessen und Ängsten leiten lässt als von Humanität 
und den Bedürfnissen der bei uns Hilfe suchenden 
Menschen.


Der Jesuitenpater Peter Balleis, der zu den profunden 
Kennern von Fluchtursachen und der Situation von 
Geflüchteten zählt, hat vielfältige Maßnahmen für  
Geflüchtete initiiert. Im Vortrag und im Gespräch  
gibt er Einblicke in seine Erfahrungen und stellt  
praktisch-politische und theologisch-spirituelle  
Handlungsprinzipien vor. 
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Arbeitsvermittlung, von der Bewerbung bis hin zur Integration in den Arbeitsmarkt. 
Integrai.de unterstützt, vernetzt und begleitet die Jobcoaches dabei und gibt Mittel bzw. 
Werkzeuge an die Hand, um geflüchtete Menschen schnell in den Arbeitsmarkt zu 
integrieren. Wenn Sie Interesse haben, sich zum "Jobcoach" ausbilden zu lassen, wenden 
Sie sich gerne an E-Mail: info@integrai.de oder Telefon: 0931 - 3184742 
Weiterführende Informationen finden Sie auch unter: www.integrai.de oder im beigefügten 
PDF.  

 
 

6. Stellenangebot des Jobcenters im Landkreis Würzburg 
Im Jobcenter des Landratsamtes Würzburg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Arbeitsstelle als SGB II-Beraterin/SGB II-Berater zu besetzen. Nach Rücksprache mit dem 
Jobcenter Würzburg sind auch geflüchtete Menschen grundsätzlich als Bewerber herzlich 
willkommen, wenn sie über die in der Ausschreibung genannten Voraussetzungen verfügen. 
So sollten Bewerberinnen und Bewerber über den erfolgreichen Abschluss der Ausbildung 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten der inneren Verwaltung oder dem 
Angestelltenlehrgang I verfügen. Sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Arabisch 
werden vorausgesetzt. Alternativ können auch Bewerber/innen mit einer kaufmännischen 
Ausbildung bzw. mit Kenntnissen auf dem Gebiet des SGB II berücksichtigt werden, die die 
geforderten Sprachkenntnisse besitzen. 
Weiterführende Informationen können Sie der beiliegenden Ausschreibung entnehmen.  

 
 

7. Vereinfachtes Verfahren bei der Ausstellung der Gesundheitskarte bei der DAK 
Gesundheitskasse 
Sobald Asylbewerber als Flüchtlinge, Asylberechtigte, subsidiär Schutzsuchende anerkannt 
und im Besitz der Aufenthaltserlaubnis bzw. Aufenthaltstitels sind, stellt die Sozialbehörde 
ihre Leistungen zum Ende des Monats ein und fordert dazu auf, bei dem zuständigen 
Jobcenter einen Antrag auf ALG II zu stellen. Die Leistungsbewilligung bzw. die Anmeldung 
der Jobcenter (bei der Krankenkasse - hier der DAK-Gesundheit) kann bis zu einigen 
Wochen dauern. Hier entsteht dann die Herausforderung, dass es bei einer 
Behandlungsbedürftigkeit in dieser „Zwischenzeit“ zu Problemen wegen einer 
Krankenversichertenkarte bzw. eines sog. Ersatzbehandlungsscheins kommt. Die DAK-
Gesundheit hat deshalb entschieden bis auf weiteres Gesundheitskarten 
(Ersatzbehandlungsscheine) bereits auszugegeben, wenn folgende Unterlagen vorliegen: 
- Mitgliedschaftsantrag Krankenkasse 
- Kopie des Aufenthaltstitels bzw. der Aufenthaltsgenehmigung  
- Anschrift des zuständigen Jobcenters 
- Tag der Antragstellung der ALG-II-Leistungen  
 
8. Adventskalender Afghanistan - Geschichten statt Schokolade 
Unter: www.afghanistan-adventskalender.de hat die evangelisch-lutherische Kirche in 
Norddeutschland einen digitalen Adventskalender mit 24 persönlichen Geschichten 
geflohener Menschen aus Afghanistan veröffentlicht. Die Protagonisten erzählen, warum sie 
aus ihrer Heimat geflohen sind, mit welchen Hoffnungen und Träumen sie nach Deutschland 
gekommen sind und was sie befürchten, sollten sie nach Afghanistan zurückgeschoben 
werden. Sind Sie neugierig geworden? Dann wartet auf Sie bereits das nächste Türchen... .  
 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes zweites Adventswochenende und weiterhin viel 
Kraft für Ihr großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 119 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org   www.caritas-wuerzburg.org  
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FLÜCHTLINGE IN ARBEIT BRINGEN 


– MIT IHRER HILFE


Sie möchten sich in der Flüchtlingshilfe engagieren? Dabei 


streben Sie anspruchsvolle Aufgaben an? Ihnen ist es 


wichtig dem Menschen nicht nur kurzfristig, sondern auf 


Dauer zu helfen? Dann lassen Sie sich doch von integrAi.de 


zu einem Job Coach ausbilden. Als Job Coach helfen Sie 


dabei Flüchtlinge in Deutschland nachhaltig in den 


Arbeitsmarkt zu integrieren.


WISSEN NUTZEN – integrAi.de schult, betreut und vernetzt 


Job Coaches. Sie bekommen von integrAi.de entwickelte 


Mittel, Methoden und Werkzeuge an die Hand, um ihre 


Aufgaben möglichst leicht in kurzer Zeit durchführen zu 


können.


MEHR BEWEGEN – wir wollen gemeinsam ein Ziel erreichen: 


Flüchtlinge einfacher und schneller in Arbeit vermitteln.


info@integrAi.de


Tel.: 0931 31 84 74 2


Besucheranschrift: Stephanstraße 1, 97070 Würzburg


Postanschrift: Sanderring 2, 97070 Würzburg


www.integrAi.de


Job Coach
Wissen nutzen


mehr bewegen


Flüchtlingen helfen







HELFEN?


EHRENSACHE!


Job Coaches sind ehrenamtliche Helfer. Sie 


begleiten den Prozess der Arbeitsvermittlung 


von Flüchtlingen von den ersten Schritten der 


Bewerbung bis zur erfolgreichen Integration 


nach Erwerbstätigkeit. 


WARUM SOLL ICH JOB COACH WERDEN?


• Gemeinsam etwas bewegen – Teil der Lösung einer 


großen gesellschaftlichen Herausforderung sein.


• Erfolge feiern – Die Dankbarkeit der Flüchtlinge ist dabei 


das größte Lob.


• Direkt helfen – Persönliche Hilfe der Flüchtlinge und der 


regionalen Unternehmen. 


• Erfahrungen einbringen – Eigene berufliche Erfahrungen 


und Fähigkeiten sind ein großer Erfolgsfaktor Ihrer 


Arbeit.


• Unterstützung bekommen – Sie bekommen von 


integrAi.de alle Unterstützung, um ihre Aufgaben mit 


einem vergleichsweise geringen Zeitaufwand 


durchführen zu können.


WAS MACHE ICH ALS JOB COACH?


Als Job Coach arbeiten Sie mit Flüchtlingen, Unternehmen 


und Behörden zusammen. Den Flüchtling begleiten Sie 


persönlich bei der Arbeitssuche, Unternehmen unterstützen 


Sie bei der Zusammenarbeit mit Behörden und koordinieren 


sich jeweils mit der Ausländerbehörde und den 


Arbeitsagenturen. Durch eine persönliche und intensive 


Betreuung bringen Sie alle Beteiligten zusammen. Sie 


stehen im Austausch mit anderen Job Coaches und können 


bei Fragen & Unsicherheiten stets auf die Unterstützung 


weiterer Helfer und die Betreuung durch das integrAi.de-


Teams zählen. Über den zeitlichen Umfang und die Intensität 


Ihres Ehrenamtes entscheiden Sie selbst. Doch keine Sorge 


– Sie erhalten Unterstützung und Hilfsmittel von integrAi.de 


um dieser Aufgabe gerecht zu werden.


WIE WERDE ICH JOB COACH?


Sie werden bei einer zweitägigen Schulung in Ihrer Nähe 


auf Ihre Aufgaben vorbereitet. Schauen Sie einfach auf 


unserer Homepage www.integrAi.de vorbei, dort erfahren 


Sie welche weiteren Schritte notwendig sind.


WER STECKT HINTER INTEGRAI.DE?


integrAi.de ist eine Initiative aus Studierenden, Absolventen 


und Professoren der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 


der Universität Würzburg. Seit Oktober 2015 entwickeln wir 


umfassende Konzepte und kümmern uns um deren 


Umsetzung, um einen maßgeblichen Beitrag zur 


gesellschaftlichen Integration von Flüchtlingen zu leisten. Zur 


professionellen Umsetzung des Job Coach-Konzepts strebt die 


Initiative die Gründung eines sozialen Unternehmens an. Die 


Initiative wird durch verschiedene Institutionen (z.B. 


Bundeswirtschaftsministerium) und Partner (z.B. IHK 


Würzburg-Schweinfurt) gefördert.
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Beim Landkreis Würzburg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle im Fachbereich 42 – 
Verwaltung Jobcenter Landkreis Würzburg – als 
 


SGB II-Beraterin / SGB II-Berater 
 


in Vollzeit zu besetzen. Die Stelle ist zunächst für die Dauer eines Jahres befristet. 
 


Bewerberinnen und Bewerber sollten über den erfolgreichen Abschluss der Ausbildung 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten der inneren Verwaltung oder dem Angestellten-
lehrgang I verfügen. Sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Arabisch werden vorausge-
setzt. Alternativ können auch Bewerber/innen mit einer kaufmännischen Ausbildung bzw. mit 
Kenntnissen auf dem Gebiet des SGB II berücksichtigt werden, die die geforderten Sprach-
kenntnisse besitzen.  
 
Darüber hinaus sollten die Bewerberinnen und Bewerber folgende Fähigkeiten mitbringen: 
 


- Engagement und Verantwortungsbewusstsein 
- Organisationstalent und Eigeninitiative 
- eigenverantwortliche Arbeitsweise 
- Geschick und Sicherheit im Umgang mit den Kunden 
- Teamfähigkeit 
- Flexibilität, Belastbarkeit und Fähigkeit zu ergebnisorientiertem Handeln 
- problemloser Umgang mit EDV-Standardsoftware  


 
Detaillierte Auskünfte über die auf Sie wartenden Aufgaben erteilt Ihnen gerne der Fachbe-
reichsleiter, Herr Beutert (Telefon: 0931/8003-288). 
 
Die wahrzunehmenden Aufgaben sind je nach Eingangsberuf bis Entgeltgruppe 6 TVöD be-
wertet. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt einge-
stellt. 
 
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
27.12.2016 an das Landratsamt Würzburg, Personal und Organisation, Zeppelinstraße 15, 
97074 Würzburg. 
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